
Operneinführung  bei  der
Musikakademie:  „Othello“  –
ein  schaurig-schönes
Musikdrama
Die Musikakademie der Musikschule Bergkamen lädt alle Freunde
der  Opernmusik  zur  Einführung  in  die  dramatische  Oper
„Othello“ von Giuseppe Verdi ein. Diese findet am Dienstag,
14. März, um 19.30 Uhr in der städt. Galerie „sohle 1“ am
Museumsplatz in Bergkamen-Oberaden statt.

Johannes  Wolf.
Foto: Ursula Dören

„Othello, das berühmte Drama von William Shakespeare, wurde
von Giuseppe Verdi recht frei umgesetzt. Sein Librettist Boito
erfand  mit  Verdis  Zustimmung  Texte,  die  in  der  Vorlage
Shakespeares nicht vorkommen“, erklärt der Referent Johannes
Wolff.  „Verdi  nimmt  in  seiner  vorletzten  Oper  auch  wenig
Rücksichten auf den populären italienischen Operngeschmack. So
beginnt  die  Oper  ohne  Ouvertüre  mit  einer  turbulenten
Kriegsszene und hält die Spannung bis zum grausigen Schluss
bei.  Diese  Dramatik  ist  für  Verdi  und  auch  für  seine
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Zeitgenossen  ohne  Beispiel.“

Der studierte Pianist Johannes Wolff ist selbst ein großer
Opernfan  und  hat  zahlreiche  Hintergrundinformationen,
Hörbeispiele  und  interessante  Details  zusammengetragen.
Vorkenntnisse sind nicht erforderlich, die Freude am Hören
klassischer Musik genügt. „Othello“ steht bis zur Sommerpause
auf dem Spielplan des Dortmunder Opernhauses.

Die  Einführungsveranstaltung  dauert  circa  90  Minuten  und
kostet  8,00  €.  Anmeldungen  nimmt  die  Geschäftsstelle  der
Musikschule  unter  Tel.-Nr.  02306/307730  entgegen.
Anmeldeschluss  ist  der  10.  März  2017.

Pflege-  und  Wohnberatung  in
Rünthe:  Kostenfrei  und
neutral
Mit  Eintritt  eines  Pflegefalles  stehen  Betroffene  und
Angehörige vor vielen Fragen. Hilfe gibt es vor Ort in den
Sprechstunden der Pflege- und Wohnberatung im Kreis Unna.

In  Bergkamen-Rünthe  findet  die  nächste  Sprechstunde  der
Pflege- und Wohnberatung am Donnerstag, 9. März von 10 bis 12
Uhr statt. Die Pflegeberaterin Anne Kappelhoff ist im Haus der
Mitte,  Kanalstraße  7  zu  erreichen.  Eine  telefonische
Kontaktaufnahme  ist  unter  0  23  89  /  78  19  57  möglich.

Bei der Beratung geht es um alle Fragen rund um das Thema
Pflege,  wie  zum  Beispiel  zu  den  Leistungen  der
Pflegeversicherung, zum Pflegetagebuch oder der Begutachtung
durch  den  Medizinischen  Dienst  der  Krankenversicherung.
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Informationen gibt es auch zu Hilfeangeboten, die pflegende
Angehörige  eines  an  Demenz  erkrankten  Menschen  entlasten
können.

Auch wer einen Gesprächskreis für pflegende Angehörige, einen
ambulanten  Pflegedienst,  eine  Tages-  oder
Kurzzeitpflegeeinrichtung oder ein Pflegeheim sucht, bekommt
Adressen und Informationen über ortsnahe Angebote. Außerdem
werden  Fragen  zur  Finanzierung  dieser  Hilfeangebote
beantwortet. Pflegende Angehörige können sich auch über den
Umgang  mit  an  Demenz  erkrankten  Menschen  informieren.  Die
Beratung ist kostenlos und anbieterunabhängig.

Wer den Termin nicht wahrnehmen kann, später noch Fragen hat
oder einen Hausbesuch vereinbaren möchte, erreicht die Pflege-
und Wohnberatung im Kreis Unna im Severinshaus, Nordenmauer 18
in Kamen unter Tel. 0 23 07 / 28 99 060 oder 0 800 / 27 200
200 (kostenfrei).

Weitere  Informationen  gibt  es  im  Internet  unter
www.kreis-unna.de (Suchbegriff Pflege- und Wohnberatung). PK |
PKU

Schmuck gestohlen: Bewohnerin
arbeitet  im  Vorgarten  und
Einbrecher dringen durch die
angelehnte Terrassentür ein
Dreister  geht  es  kaum  noch:  Während  die  Bewohnerin  eines
Einfamilienhauses  an  der  Bachstraße  in  Weddinghofen  am
Mittwochmittag  im  Garten  vor  dem  Haus  arbeitete,  drangen
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Unbekannte von hinten in das Haus ein und erbeuteten dabei
Schmuck.

Pech  für  die  Bewohnerin  war:  Während  der  Gartenarbeit
zwischen  12  und  14  Uhr  hatte  sie  die  Terrassentür  nur
angelehnt  gehabt.  Die  Einbrecher  hatten  also  ein  leichtes
Spiel.  Im  Obergeschoss  durchsuchten  sie  das  Schlafzimmer.
Sie  zogen  einen  Kopfkissenbezug  ab,  um  darin  mehrere
Schmuckschatullen  zu  transportieren.  Der  Diebstahl  wurde
erst einige Stunden später von der Frau bemerkt.

Wer hat Verdächtiges bemerkt? Hinweise bitte an die Polizei
in Bergkamen unter der Rufnummer 02307 921 7320 oder 921 0.

A1:  Vollsperrung  am
Wochenende  bei
Werne/Bergkamen  in  Richtung
Köln
Die  A1  wird  von  Samstagabend,  4.  März,  um  20  Uhr  bis
Montagmorgen, 6. März, um 5 Uhr in Fahrtrichtung Köln zwischen
den  Anschlussstellen  Hamm-Bockum/Werne  und  Hamm-Bergkamen
wegen Arbeiten an der A1-Lippebrücke komplett gesperrt. Der
Verkehr wird ab der Anschlussstelle Hamm-Bockum/Werne über die
U30 zur Anschlussstelle Hamm/Bergkamen umgeleitet.

Von Samstagabend (11.3.) um 20 Uhr bis Montagmorgen (13.3.) um
5 Uhr wird dann dieser der Streckenabschnitt in Fahrtrichtung
Bremen gesperrt. Der Verkehr wird dann ab der Anschlussstelle
Hamm/Bergkamen  über  die  U79  zur  Anschlussstelle  Hamm-
Bockum/Werne  umgeleitet.
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Zum Hintergrund
Die  Fahrbahnübergänge  der  Lippebrücke  sind  beschädigt  und
müssen  ausgetauscht  werden.  Diese  Konstruktionen  zwischen
Fahrbahn und Brücke aus Metall sollen das Ausdehnen der Brücke
je nach Umgebungstemperatur sicher gewährleisten.

7.  Sinfoniekonzert  in  der
Konzertaula Kamen: Frankreich
im Revier
Kreis Unna. Die Neue Philharmonie Westfalen spielt ihr siebtes
Konzert  der  laufenden  Spielzeit  am  Mittwoch,  8.  März.
„Frankreich  im  Revier“  ist  das  Motto  des  Abends,  der  von
Generalmusikdirektor Rasmus Baumann geleitet wird und um 19.30
Uhr in der Konzertaula in Kamen beginnt.

Spanien und Ungarn waren schon zu Gast im Revier – nun lädt
sich Rasmus Baumann den westlichen Nachbarn Frankreich ein.
Der  Provenzale  Darius  Milhaud  integrierte  auch  Jazz  und
Filmmusik in seinen Werkkatalog. Die „Suite Française“ ist
eine kleine „Tour de France“ durch fünf Regionen der Grande
Nation.

Claude Debussy widmete dem weißen Sport ein eigenes „Tanz-
Poem“,  das  der  Star-Tänzer  Vaslav  Nijinsky  1913
choreografierte.  Debussys  letztes  Orchesterwerk  ist  seine
anspruchsvollste zugleich eleganteste und luftigste Partitur.
Auch Maurice Ravels „Daphnis et Chloé“ war wie Debussys „Jeux“
ein  Auftragswerk  für  Serge  Diaghilews  berühmte  „Ballets
Russes“ mit Nijinsky als Star.
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Eine Einführung in das Werk gibt es ab 19 Uhr. Karten sind im
Fachbereich Kultur des Kreises Unna unter Tel. 0 23 03 / 27-18
41 und per E-Mail bei doris.erbrich@kreis-unna.de erhältlich.
Sie kosten zwischen 12 und 24 Euro (ermäßigt 9 bis 21 Euro).
PK | PKU

BergAUF  informiert  über  die
Lage bei Caterpillar
BergAUF lädt zusammen mit anderen Organisationen am kommenden Freitag,
3.  März,  um  18.30  Uhr  zur  einer  Informations-  und
Diskussionsveranstaltung  mit  dem  Thema  „Wieder  Entlassungen  bei
Caterpillar? Was ist da eigentlich los?“ in den Treffpunkt an der
Lessingstraße ein.

In dem Einladungsflugblatt heißt es dazu:

„In den 80er Jahren hatte die Westfalia mal 3.800 Beschäftigte, heute
sind es nur noch knapp 800, dennoch ist das Werk immer noch einer der
größten industriellen Standorte der Region. Jetzt soll die Produktion
weiter  verlagert,  Arbeitsplätze  vernichtet  und  die  Ausbildung
eingestellt werden. Eine Katastrophe für die Region, die Beschäftigten
und ihre Familien. Es besteht sogar die Gefahr, dass eine 190jährige
Industriegeschichte ganz zu Ende geht!

In  der  Belegschaft  wachsen  Unmut  und  Widerstand.  Die  öffentliche
Berichterstattung  sorgte  für  Unruhe  in  der  Bevölkerung.  BergAUF,
Kumpel für AUF und Kollegen von CAT wollen mit allen Interessierten
über die Situation diskutieren, Hintergründe beleuchten und beraten,
was für den

gemeinsamen Kampf um den Erhalt aller Arbeits- und Ausbildungsplätze
getan werden kann.“
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2.748  Bergkamenerinnen  und
Bergkamener  im  Februar
arbeitslos
Im Kreis Unna stieg der Bestand der gemeldeten Arbeitslosen um
11  Personen  (+0,1  Prozent)  auf  17.500  Arbeitslose.  Im
Vergleich zu Februar 2016 ging die Arbeitslosigkeit um 1.121
Personen (-6,0 Prozent) zurück. Die Arbeitslosenquote beträgt
im  Berichtsmonat  8,4  Prozent.  Die  Arbeitslosenquote  für
Bergkamen  liegt  jetzt  bei  10,7  Prozent,  das  sind  0,1
Prozentpunkte  mehr  als  im  Januar.

Die Arbeitslosigkeit entwickelte sich allerdings in den zehn
Kommunen  des  Kreises  Unna  unterschiedlich.  Den  prozentual
stärksten Zuwachs verzeichnete Kamen (+1,6 Prozent bzw. 33 auf
2.061). Danach folgen Selm (+1,2 Prozent bzw. 11 auf 932),
Bergkamen (+1,0 Prozent bzw. 28 auf 2.748), Fröndenberg (+1,0
Prozent bzw. sieben auf 680), Werne (+0,7 Prozent bzw. sieben
auf 1.037) und Lünen (+0,3 Prozent bzw. 13 auf 5.095).

Den  stärksten  Rückgang  an  Arbeitslosen  verzeichnete
Holzwickede (-4,3 Prozent bzw. 24 auf 536), Schwerte (-3,0
Prozent bzw. 48 auf 1.553), Bönen (-2,1 Prozent bzw. 15 auf
697) und Stadt Unna (minus eine Person auf 2.161).

„Erfreulich früh im Jahr ist nach dem rasanten Anstieg vom Januar das
weitere Anwachsen der Arbeitslosigkeit im Kreis Unna schon fast zum
Stillstand gekommen. Ein deutlicherer Anstieg wäre auch für einen
Februar nicht ungewöhnlich gewesen“, so Thomas Helm, Vorsitzender der
Geschäftsführung  der  Agentur  für  Arbeit  Hamm.  „Der  günstige
Vorjahresabstand ist wieder gewachsen. Der heimische Arbeitsmarkt ist
weiterhin stabil. Auch bei der Arbeitskräftenachfrage ist schon viel
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Bewegung. In den nächsten Monaten sind weitere saisonale Impulse zu
erwarten.“

„Der Gestiefelte Kater“ kommt
zur Märchenzeit ins BALU
Das Kinder- und Jugendhaus Balu lädt am Freitag, 10. März, um
16  Uhr  zur  nächsten  „Märchenzeit“  ein  –  diesmal  mit  dem
„Gestiefelten  Kater“.  Die  Veranstaltung  sollte  ursprünglich
schon  im  Februar  stattfinden,  musste  aus  Krankheitsgründen
aber verschoben werden und wird nun nachgeholt.

Nach dem Tod eines Müllers fällt an den ältesten Sohn die
Mühle, an den zweiten ein Esel und an den dritten ein Kater,
der scheinbar bloß dazu taugt, sich aus seinem Fell Handschuhe
zu machen. Der Kater stellt jedoch Hilfe in Aussicht, wenn
sein neuer Besitzer ihm stattdessen ein Paar Stiefel machen
lasse, so dass er sich unter den Leuten sehen lassen könne. So
geschieht es. Der Kater fängt nun in einem Sack Rebhühner,
überlässt sie dem König des Landes als ein Geschenk seines
Herrn, des Grafen, und wird dafür mit Gold belohnt. Später
lässt der Kater den angeblichen Grafen „splinternackend“ in
einem See baden, den der König mit seiner Tochter auf einer
Ausfahrt passiert, und klagt, ein Dieb habe seinem Herrn die
Kleider gestohlen. Der König lässt von seinen eigenen Kleidern
holen und den vermeintlichen Grafen in der Kutsche mitfahren.
Der Kater eilt voraus und bringt die Arbeiter in Feld und Wald
dazu, dem König auf dessen Frage zu antworten, die Ländereien
gehörten  dem  Grafen.  Deren  wahren  Herrn,  einen  mächtigen
Zauberer, verleitet der Kater dazu, ihm zu demonstrieren, dass
er sich sogar in ein Mäuslein verwandeln könne, um ihn darauf
aufzufressen und sein Schloß für den Müllersohn in Besitz zu
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nehmen. „Da ward die Prinzessin mit dem Grafen versprochen,
und als der König starb, ward er König, der gestiefelte Kater
aber erster Minister.“

Kurz vor Weihnachten 2015 startete das Kinder- und Jugendhaus
Balu in Zusammenarbeit mit der Jugendkunstschule Bergkamen im
Rahmen  des  Landesprogramms  „Kulturrucksack  NRW“  ein  neues
Projekt  für  Kinder  und  Jugendliche.  Unter  dem  Titel
„Märchenzeit im Balu“ werden bekannte und unbekannte Märchen
aus aller Welt interessierten Kindern und Jugendlichen bis 14
Jahren näher gebracht.

In atmosphärischer Umgebung werden von  der Theaterpädagogin
Birgit Schwennecker Märchen vorgelesen. Es ist auch möglich
kleine Szenen aus den Märchen nachzuspielen –  Kostüme und
Requisiten  liegen  hierfür  bereit.  Mit  Fotoapparat,
Bastelmaterial,  Papier  und  Farbe  kann  in  spannende
Phantasiewelten eingetaucht und Märchen ganz hautnah erlebt
werden.

Die Märchenzeit findet von 16.00 – 18.00 Uhr im Kinder- und
Jugendhaus Balu, Grüner Weg 4, in Weddinghofen statt. Weitere
Lesungen sind für dieses Jahr geplant.

Die Teilnahme ist kostenlos, es wird aber darum gebeten, sich
direkt im Kinder- und Jugendhaus Balu anzumelden. Dort gibt es
telefonisch  unter  02307/60235  oder  auf  der  Homepage
www.balu-bergkamen.de  weitere  Informationen.

Retter  als  Beruf:  Die
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Feuerwehr informiert im BiZ
 
Am  Donnerstag,  den  16.  März,  steht  die  Feuerwehr  im
Mittelpunkt  des  Berufsinformationszentrums  (BiZ)  der
Arbeitsagentur Hamm. Erstmals findet ein Infonachmittag statt,
bei  dem  Brandmeister  Marian  Müller  die  verschiedenen
Ausbildungs- und Karrierewege bei der Feuerwehr vorstellt.
„Später will ich einmal Feuerwehrmann werden“, hört man fast
jeden kleinen Jungen sagen. Für viele handelt es sich dabei
nämlich  um  den  ersten  wahren  Traumberuf.  Für  Brandmeister
Marian Müller ist das nicht verwunderlich, auch er hat über
die freiwillige Feuerwehr den Einstieg gemacht und sich später
bei der Berufsfeuerwehr ausbilden lassen. Daher weiß er, dass
es  sich  um  einen  sehr  anspruchs-  und  verantwortungsvollen
Beruf handelt.
Beim Infonachmittag am 16. März wird er erklären, warum es
nicht nur um Brandlöschung geht. Auch den Führerschein zu
erwerben,  Sanitätsdienst  zu  absolvieren  oder
Maschinenlehrgänge  zu  durchlaufen  gehören  zu  festen
Bestandteilen seiner Arbeit. Welche Verdienstmöglichkeiten und
Aufstiegschancen  bestehen,  wird  der  Brandmeister  ebenfalls
erläutern und gerne individuelle Fragen beantworten.
Wer  sich  für  die  vielfältigen  beruflichen  Möglichkeiten
interessiert und sich umfassend informieren will, kann die
Veranstaltung kostenfrei und ohne Anmeldung um 16.30 Uhr im
BiZ  der Arbeitsagentur Hamm (Bismarckstraße 2) besuchen.

Wenn  der  Zucker  aufs  Herz
schlägt  –  Vortrag  über
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Risiken von Diabetes mellitus
im Hellmig-Krankenhhaus

Diabeteserkrankungen  können  auch  zu  einer  Schädigung  des
Herzen führen. Viele Diabetiker sterben an einem Herzinfarkt,
warnt  Dr.  Dr.  Marcus  Rottmann,  Chefarzt  der  Klinik  für
Angiologie,  Diabetologie,  Kardiologie,  Allgemeine  Innere
Medizin und Intensivmedizin am Hellmig-Krankenhaus Kamen.

Marcus Rottmann

Über  die  Risiken  für  Herzerkrankungen  bei  Diabetikern
referiert er gemeinsam mit Oberarzt Oberarzt Joubair Mokaramm
in der Reihe Pulsschlag am Mittwoch, 8. März, ab 18.30 Uhr, im
Hellmigium  am  Hellmig-Krankenhaus.  Oft  wird  eine
Herzschädigung  aufgrund  des  Diabetes  erst  spät  erkannt,
manchmal umgekehrt der Diabetes erst diagnostiziert, wenn er
zu Herzbeschwerden geführt hat. „Wenn der Zucker aufs Herz
schlägt“, so das Thema des Informationsabends. Die Teilnahme
ist kostenlos.
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Polizei  fahndet  nach
unbekannten EC-Kartenbetrüger
Die Dortmunder Polizei fahndet mit Lichtbildern nach einem
unbekannten Tatverdächtigen.

Wer kennt diesen Mann?

Dieser steht im Verdacht, in der Zeit vom 26. bis zum 29.
August  2016  unerlaubt  mittels  fremder  EC-Karte  mehrfach
Bargeld abgehoben zu haben. Insgesamt handelte es sich um
einen  mittleren  vierstelligen  Betrag.  Die  75-jährige
Kontoinhaberin  aus  Dortmund  bemerkte  die  verdächtigen
Kontobewegungen und meldete diese der Polizei. Wann und wo die
Karte abhandengekommen oder entwendet worden war, konnte nicht
gesagt werden.

Wenn Sie den Mann auf den Fotos erkennen und Hinweise auf
dessen Identität geben können, melden Sie sich bitte bei der
Kriminalwache in Dortmund unter 0231-132-7441.
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